
 

Bezirksoberliga Fulda 2007/08 
Sonntag, 04.05.2008  15.00 Uhr 

 
Unser Gegner: 

SG Niederaula/H. 

 

 
 

Steinbach ist schon Meister 2007/08 
 

Liebe Fußballfreunde! 
Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) Die Spannung –wenn es seit Wochen überhaupt irgend einen Zwei -
f el an der Meisterschaf t des überragenden SVS gab – ist seit letzten 
Mittwoch nun auch theoretisch restlos raus. Niederlage im Pokal gegen 
Aschaffenburg und v orzeitige Meisterschaft in der Liga – sage und 
schreibe 5 Spieltage v or dem Ende – das ist wie Weihnachten und Os-

tern an einem Tag.  
Die Presse überschlug sich mit Superlativ en. Der Trainer der Aschaf -
f enburger, immerhin Weltmeister Andy  Möller- bescheinigte dem SVS 
Oberligaqualitäten. Wir hatten trotz Dauerregen letzten Mittwoch eine 
Zuschauerkulisse die Borussia Fulda alle Ehre gemacht hätte.  
Steinbach schwebt mit den Fußball-Gurus aus Osthessen auf  Wolke 
Sieben. Was wird als nächstes kommen? 
Wie soll sich die Mannschaf t heute noch motiv ieren. Das ist ja so als ob 
Bay ern München nach einem Champions-Leaque Spiel gegen (Verzei -
hung) Cottbus antreten muss. Nein, nein. 
Da bleiben wir in Steinbach ganz bescheiden und realistisch. –Ganz 
bestimmt. Motiv ation wird ebenf alls genug da sein. Wir wissen schließ-
lich, wie nahe der „Große Erf olg“ und das „Große Desaster“ be i  
einander liegen können. 
Gerade am heutigen Tag spüren wi r das ganz deutlich. Vor noch nicht  
einmal 2 Jahren am 28.5.2006 f ügte uns Niederaula eine bittere 3:1 
Niederlage zu, welche f ür uns den Abstieg aus der  BOL bedeutete. Wir  
waren am Boden und unsere heutigen Gäste f eierten den Relegations-
platz, den sie auch zum Aufstieg in die Landesliga nutzten. 
Der Wind hat sich gedreht. So schnell konnte das gehen. Es wird auch 
nicht das letzte Mal sein, dass sich der Wind drehte. Morgen kann es  
wieder den SVS treff en. 
Aber heute stehen wir erst einmal in der Sonne und das haben wir auch 
v erdient., - besonders natürlich unsere Mannschaf t, der ein Riesenkom-
pliment, ein Riesenlob und ein Mega-Korb v on Glückwünschen zusteht. 

Niederaulas 
scheidender 
Spielertrainer 
Thomas Winter 
 
Ist ja auch sozu-
sagen ein  Ex-
Steinbacher und 
trainierte den 
Club in der Lan-
desliga und 
Bezirksoberliga 
bis 2004/05.  
Zuletzt machte er  
mit Niederaula 
doch eine arge 
Durststrecke 
durch. 4 Punkte 
gab es für den 
Landesligaab-
steiger in den 
letzten 4 Spielen.  
Die deftige 0:5 
Klatsche zu Hau-
se gegen 
Eichenzel l ließ 
nichts Gutes ah-
nen. Immerhin 
korrigierten die  
Niederaulaer 
diesen Eindruck  
prompt mit eine m 
5:0 Erfolg letzten 
Sonntag in Vo-
gelsberg. 
Wie die Zukunft  
in Niederaula 
aussehen wird,  
scheint noch 
nicht vollständig 
geklärt. Harry  
Blaurock als  
neuer Trainer wir  
den Ausnahme-
Torjäger und Ka- 

Bleiben Sie am             und f iebern Sie 
mit der Mannschaft in der Landesliga 2008/09 

 



pitän Fabian Kallée ersetzen müssen. Leider hat Kallée Hünfeld de m 
SVS vorgezogen. Wir verstehen es und werden es verkraften.  
Für unsere heutigen Gäste geht es nur noch um eine anständige Been-
digung der Saison. Vielleicht sehen wir heute ja auch noch unseren Ex-
Spieler Benjamin Momberger wieder. Er war und ist(??) verletzt und ihm 
wird nachgesagt, er wolle zu seinem Heimatverein Wippershain zurück-
kehren. 
Auch wenn es bei unseren heutigen Gästen sicher nicht so lief  wie ge-
wünscht, werden sie gegen den SVS nichts abschenken wollen. Wer 
die Philosophie unseres Trainer kennt, muss wissen, dass er immer v ol-
le Power v erlangt und keine „Feiermentalität“ dulden wird. 
 

Zum Vergleich: Die letzte Meisterschaft – Tabelle nach 29 Spielen 
c 
bh               Bezirksoberliga 2000/01       

30.04.2001 Spiele Tore Tordiff. Punkte S U N 
1 (0) SVS 29 72 : 38 34 62 19 5 5 
2 (0) Rothemann 27 73 : 43 30 61 20 1 6 
3 (0) Eiterf eld 28 65 : 40 25 55 16 7 5 
4 (0) Niederaula 27 63 : 50 13 51 15 6 6 
5 (0) Horas 29 52 : 52 0 44 13 5 11 

 
SVS Spielertrainer Ante Markesic 
„Wir wollen in den letzten 5 Spielen doch unseren guten 
Ruf nicht auf`s Spiel  setzten und alle die enttäuschen, 
die uns bisher bewunderten.  
Ich werde vielleicht den einen oder anderen etwas 
schonen, hier und da etwas probieren und neue 
Erkenntnisse gewinnen.“ 

 
77 Punkte stehen auf  dem Konto – Es könnten maximal 92 werden. Das 
wäre nach 34 Spielen ein phantastischer Rekord. 
 

Die Meister der Bezirksoberliga Fulda 
BOL Stärke Vereine Spiele Tore Tordiff. Punkte 

93/94 17 Bad Soden 32 81 : 23 58 81 
94/95 15 FT Fulda 28 61 : 31 30 63 
95/96 16 Neuenberg 30 106 : 38 68 75 
96/97 15 Lehnerz I 28 66 : 24 42 56 
97/98 16 Hosenfeld 30 65 : 27 38 59 
98/99 17 Hofbieber 32 76 : 31 45 73 
99/00 16 Hünfeld 30 78 : 16 62 72 
00/01 18 SVS 34 86 : 46 40 73 
01/02 18 Bor. Fulda II  34 81  29 52 73 
02/03 15 Bad Soden 28 62  32 30 58 
03/04 19 VFLEiterfeld/L. 36 95 : 25 70 82 
04/05 19 RSV Petersberg 36 104 : 31 73 87 
05/06 19 TSV Grebenhain 36 93 : 52 41 79 
06/07 18 VFL Eiterfeld 34 89 : 27 62 74 
07/08 19 SVS       

 

Joe Weber und Alex Terentew 

 
im Halbf inale gegen Aschaff enburg 
standen sie ihren Mann und brachten 
Oberliganiv eau. 
 
Freuen wir uns auf  ein schönes  
Fußballspiel am heutigen Sonntag 
Nachmittag und sehen wir  es unserer  
Mannschaf t nach, wenn es nicht 
gleich wieder eine Traumv orstellung 
werden sollte. Ein Spie l wie das  
heutige ist besonders schwer zu 
gewinnen. 
 
 

Wir begrüßen das 
Schiedsrichtergespann mit 
Schiedsrichter Florian Jäger sowie 
den Assistenten Maximilian Jung 
und Luigi Clarizia, denen wir eine 
gute Spielleitung wünschen. 
 

Nächstes Spiel 
 

Samstag, 10.5.2008 
15.30 Uhr 

in Herbstein gegen die  
FSG Vogelsberg 

 


